
Interfraktioneller Antrag im OBR 7 

 

Frankfurt am Main, den 22.02.2020 

 

Brentanobad:  Parkplatzsituation entschärfen - Grünflächen und Fuß- und 

Fahrradwege vor illegalem Parken schützen. 

 

Die Parksituation rund um das Brentanobad führt zu großen Verkehrsproblemen. 

Auf den Flächen entlang der Ludwig-Landmann-Straße wird während der 

Sommermonate und bei Spielen und Events im Stadion am Brentanobad wild und 

oft illegal geparkt, so dass ein Vorbeikommen für Fußgänger*innen und 

Radfahrende erschwert wird. Auf diese Situation hatte der Ortsbeirat in der OM 

3628/2018 hingewiesen. In der ST 2216/2018 hat der Magistrat darauf 

geantwortet, dass "um das Parken auf dem Gehweg zu verhindern, 

Bordsteinaufsätze angebracht werden könnten". Eine "Intensivierung der 

Kontrollintensität", die vom Ortsbeirat gefordert wurde, sei nicht realisierbar. 

Auf Initiative des Antrags OF 401/7 fand am 03.12.2019 ein Ortstermin des 

Ortsbeirats statt. Aus dieser Begehung ergeben sich folgende Forderungen des 

Ortsbeirats: 

 

1. Der Ortsbeirat fordert den Magistrat erneut auf, eine verstärkte 

Verkehrsüberwachung in dem o.g. Gebiet  an warmen Sommertagen und 

bei Spielen und Events im Stadion am Brentanobad  durchzuführen. 

2. Außerdem fordert der Ortsbeirat den Magistrat auf, die rechte Fahrbahn 

der Ludwig-Landmann-Straße (ab Parkplatzeinfahrt des Brentanobades bis 

zum Fußgängerüberweg (am südlichen Ende der Sportanlage) für parkende 

Autos ganztägig freizugeben. Die geschaffenen Parkplätze sollen so 

markiert werden, dass ein „versehentliches“ Parken auf dem Radweg 

verhindert wird. 

3. Zudem sollen zum Schutz der Grünflächen und der Rad- und Gehwege 

folgende Maßnahme umgesetzt werden:  

Die Grünflächen zwischen Ludwig - Landmann - Str. und dem Parkplatz 

des Brentanobades sollen mit großen Steinen vor illegalem Parken 

geschützt werden.  

4. Zusätzlich soll ab der Niddabrücke durch eine ausführliche Bepollerung 

oder Installation von Frankfurter Hüten das Parken auf den Rad- und 

Gehwegen verhindert werden.  Insbesondere bei den Absenkungen des 



Bordsteins ist eine solche Absicherung von entscheidender Bedeutung, da 

diese als Auffahrmöglichkeit zu den Rad- und Gehwegen sowie zu den 

Grünstreifen fungieren. Dafür soll desweiteren geprüft werden, ob die 

jeweiligen Absenkungen des Bordsteins aufgehoben werden können. 

 

 

Fraktionen und fraktionslose Mitglieder des Ortsbeirats 


